
3WmSchaltnetzteil
Aus einer 5 V-Spannungsquelle erzeugt dieses
Scha!tnetzteil eine symmetrische A usgangsspannung
von ±12 V1125mA oder±15 V/lOOmA.

Al Igemeiries

Welcher Elektronikcr kenni (las Problem
nicht! Wieder ci nmal iSt cine neuc Schal
WH O cntstanden, wonioc,I cli cinc Konibi-
nation alis digitalcr und analoger Schal-
tunistcchnik. Die Digitalsiuten begnilgen
sich meist nut +5 V. während (lie Ana-
logstulen häuilg eine höherc und oft sogar
einc synirnetri sche Spannungsversorgung
erfordern.

Soil der Au fwand auf der Netzteilseite
gering gehalien werden, oder ist cin Be-
trieb in it Akk us bzw. E3attericn geplant, so
bidet sich dci Einsat, cities sogenannien
Step-Up-Wandlcrs an.

Speiicll tOr diese Anwendungsfalle ist
(Icr bier vorestel ltc DC-Wandler koni
piert. mit ciner maxinialeti Daner-Aus-
gangsleistung Von 3 W. Ein besonderer
Vorteil dieser Art Schaltung hegt in dem
typisch hohen Wi rkungsgrad. der entspre-
clienden Schaltnetzteilen zucigen ist - dine
sorgtaltige Dimensionierung vorausgesetzt.

Unscre bier vorgestellte Sehaltung lie-
fell c inc symnietnisehe Spannung. dl. Ii. es
sichen gleichicit ig sowoh I + 12 V als aueh
- 12 V mr Vcntiigung, bci cinein maxima-
len Ausgansstroni von ewe i Is 125 inA.

Tabelle 1: Technische Daten
+5 V auf ±15 V cider ±12 V

Eingangsspannung . ............... 4,2 V bis 6 V

Ausgangsspanniung/Ausgangsstrom:
+12 V/125 mA oder ±15 V/IOU mA

Wirkungsgrad . .............................. ca.

Features: ........................................ Sofi start

Durch einfaches Urnsetzen eincr Bni.teke
kanti alternativ die Ausgangsspannung auf
+15  V erhöht werclen, hci cinem maxima-
len Strom von je 100 mA. In Tabellc I sind
(lie tcchnisehcn Daten iusanimcngctaOt.

Urn den kinsehaltstroni gcnng mu halten,
vcrfOt (lie Sehaltun über chic Sotistart-
Finriebtung, (lie jedoch, falls 11CW611SCIII,

auc h ent tal len katin.

Schaltungsprinzip

Der DC-Wandler arbeitet nach dciii
Prinmipeines Aulwiirtswandlers (Step-Up).
Abbi Idung I mcigt (las Pninmipsehaltbild.
liii EL y journal 6/91 wurde mit dciii
1,5 V-5 V DC-Wandler bercits eine
Selial t LI ng vorgeste lit, (lie genau nach
(Ic use I ben Pri nmi p arbe ilet . Daher sol lb icr
(lie Funktionswcise nur kurt angesproehen
werde n.

SobaldderSehalterS I geschlossen wird,
fliel3t ein Strom durch die Ladespule L I.
woraufh in sich doti ciii Magnetfeld aufbaut.
Nach diem Ofinen des Sehalters S I lillIt
(lieses Magnetteld in sich musaminen, und
es entsieht dine holic I rid uktionsspannung
Ober der Spulc 1. 1. Diese Spannung I icgt
nun in Rei lie tur cigent lichen Versor-
gungsspannung U u (111(1 kidt (laher Ober (lie
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Prinzipschaltbild des Aufwärtswandlers

Diodeode I) I den K onde n sat or C I an 1. Dc
Schalter S I wird erneut geselilossen, wo-
dureli sich dci vorstehend L1,CSChildertC
Vorgang wiederholt.

Uber den Kondensator C I baut sich auf
these Weise cine höhere Spannung auf. Em
Entladen des Kondensators C I (lurch die
Schaltung selbst wiid mit I-I ille der Diode
D I verhindert. Nach mehreren Taktzyklen
ist die vol Ic Ausgangsspannung cnetcht
und cine RccIelektroni k sicuert dcii
Schaltcr S I so an, daB sich cinc stabile
Ausgangsspannnig crgibt.

Schaltung

Abbildung 2 zeigt das Sehaltbild des
3\V-Sehaltnetzteils. Kernsthck den Sehal-
tung ist den integnierte Baustein IC I des
Typs MAX 743. Er heinhaltet alle wesent-
I iehcn Koniponcntcn des besehniehenen
ALt iwartswandlcrs, und twar gleich in
(loppelter Austtihrung. (Ienn es handelt sich
LIIU cinen Wandler, den 2 Spannun('en (in-
ahhdngig voncinander gencniert. Em
Wandler arbeitct dahei als Inverter bei
ansonsten gleichem Funktionspninzip.

Die Spule L I, eine 100 jiH-Ringkenn-
drossel, bildet (lie Ladespule fur den posi-
tiven Ausgangskanal. Für den negativen
Zweig Ubcrnimnit (lie Spulc 1. 2, Chen-
falls cine 100 j.tI I-Ringkcmdrosscl, diese
I unk ion. Die Dioden I) I bmw. I) 2 cut-
spncehen den mi Pri niipsehaltbild ange-
sprochenen Diode. II icrbci handelt es sich
urn selinclic Schottky-Leistungsdiodcn. C S
und C 9, jeweils 220 VF-Elkos, hilden (lie
Ladekondensatoren (verglciche auch Ab-
hildung I).

Die Funktion des im Pninzipschaltbild
cingezeichneten SchaltersS I wind von
Leistungs-FETs Obcrnomnicn, die im IC I
integniert sind. Für den posit yen Span-
nungs/weig I icgt dci bcine fiende EEl'
iwiselien den IC-Pins LX+ (Pin 15) mid
GND (Pin 14), wiihrcnd mi ncgativcn Zweig
(lie IC-Anschlhsse LX (Pin 10) mid V+
(Pin 12/13) die AnschlUsse dieses elektno-
nischen Schalters bilden.

Uber die IC-Pins FB+ und FB—, den
sogenannten Feedback-Eingiingen, wenden
(lie erzeugten Ausgangsspannungcn den
integrierten Reglern zu)cihhnt, woraulliin
diese in (Icr Lage sind, (lie Ausgangsspan-
nungen ,u stahi I isicren.

Mit II i lie den BrUcken HR I und HR 2
kann (lid I liThe (len Ausgangsspannung
bcstinirnt werden. 1st (lie BrUcke BR 2
eingclOtct, so wind dine 12 V-Ausgangs-
spannung sowohl irn positiven als auch im
negativen Zweig enzeugt. Wind dagegen
die Brücke BR I eingesetzt, so betrhgt die
Ausgangsspannung ±15 V.

Urn dine mOgliehst ,,sauhcrc" Aus-
gangsspannung mu en,icicn, iSt (len cigent-
lichen Waiidlcnn jewel Is noch chic Filters-
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Stückliste:
3 Watt Schaltnetzteil

19. Kondensatoren
IOnF ....................................C I. CS
lOOnF/ker ............................ C 2. C 3
IOpF/25V ..................C4,C9,C 10
I0pF/63V ................................. C I I
220iF/I6V .......................... C6-C

Haibleiter
MAX743 ...................................IC I
1N5818 ............................... D1.D2

Sonstiges
Ringkernspule. lOOpH ........L 1. L 2
Spule. 25pfi ........................L 3, L 4
5 Ldtstilte mit Ldtdse
Scm Schaltdraht, blank, versi bert
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tufc nachgeschaltet. Für die positive Aus-
gangsspannung übernininit these Funktion
die Spule L 4 in Verhindung mit dem
nachgescha!teten Elko C 10. Analog claiu
Ohernehmen für die negative Ausgangs-
stule die Spule L 3 sowie der Kondensator
C 9 these Aulgabe.

Damit ist die in Abbildung 2 dargestellte
rcchte Hiilfte der Schaltung, welche die
Leistungsstufen beinhaltet, soweit be-
schriehen, und wir kommen nun zum
Steuerteil dieses Schaltnetzteils.

Die Schaltfrequenz wird ohne jegliche
externe Bauelementc erzeugt und betriigt
typischerweise 200 kHz. Damit licit diese
Frequenz weit fiber dcr menschlichen Ho• r-
grenze, ci. h. Storgeriiusche wie Pfeilcn der
Spulen werden nicht wahrgenonimen. Zn-
dem ergehen sich hierdurch sehr kleine
und preiswerte Induktivitäten.

Die Refcrenzspannung von 2 V wird
ehcnfalls inncrhalb des IC 1 erzeugt. Zur
Pufferung und Störunterdrdk-
kung dienen dabei die Konden-
satoren C 3 und C 4.

Ober den Kondcnsator C I I
wird die Softstart-Funktion rca-
lisiert. 1st these Funktion nicht
erwOnscht. d. h. die Ausgangs-
spannung soIl unmittelbar nach
dciii Einschalten iur Verlhgung
stehcn. Sc) ent hil It C I I ersatzlos.
Dadurch steigt fu..den ersten
Moment nach dem Ei nschal ten
die Stromauinahme kurz an.

Bestückungsplan
und Ansicht des

fertig aufgebauten
DC-Wandlers

MAX743	
+Ou

CC:	
5V

Bud 2: Schaltbiid des 3 W-Step-Up-Wandlers

Iiber den Platinenanschlul$punkt ST I	 Sthckliste. ZweckniiRigerweise heginnt
gelangt die Eingangsspannung (+5 V) auf man zcinfichsi mit dew Finsetien der nied-
die Versorgungsspannungscingiingc V+ 	 rigen Bauelcnlente wie Dioden. Wider-
des IC 1. Die Konclensatoren C 2 und C 6 	 s0iildlc usw., gelolgt von (tell
dienen der allgenicinen Puilerung und Sto-	 Komponenten.
runterdrhckung. Die positive Ausgangs- 	 in gewohnter Weise wercien die Ban-
spannung +U wird Ober den Platinenan- eleniente von der RestUckungsseite her
schlul3punkt ST 5 und die negative Span-	 eingesetzt und die Anschlufidrühte aufder
nung U Ober ST 3 entnommen, wiihrend 	 Leiterbahnseite Ieicht abgcwinkelt, urn die
ST 4 den Spannungsmitteipunkt (Schal- Teile vor dciii Herausfallen zu sichern.
tungsniasse) bildet.	 Nach clem Verlöten sind die AnschlulS-

Daniit ist die Schaltungsheschreibung 	 heinchen so kurz AS mdglich abzuschnei-
abgeschlossen, und wir können mit der den, ohne die eigentl iche Ldtstellc dahei zu
Beschreihung des NacllbaLis beginnen. 	 bescIikIigen.

Nachdem eine der beiden BrOcken BR I
Nachbau	 Oder BR 2 eingelötet und so die gewhnsch-

te AusgangsspannLing lestgelegt ist, kann
Die gesanite Schallung des DC-Wand-	 die Schaltung hereits ihrcr Bestimniung

lers findet aufeiner 33mm x 76 nini grol3en 	 fihergehen werden. Zur mechanischen Be-
Leiterplatte Plati.	 festigung der Leiterplatte ist these all

Die BestOckung crfolgt anhand des Be- Ecken mit jeweils ciner 3,2 mm-Bohrung
stückungsplanes in Verhindung liiit der 	 versehen.

OT+ T
00000000

00000000

woioi

OO OcOO
ELV journal 4/92	 37


	Page 1
	Page 2

